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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung Sonntag, 10. Juni 2018, 
im Anschluss an den Gottesdienst, im Kirchgemeindehaus 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung wurde ordnungsgemäss im Amtsanzeiger Woche 19, im 
„reformiert“ Mai und Juni sowie auf der Homepage publiziert.  
 
 
 
Vorsitz: Markus Reist 
Protokoll: Corinne Gutmann 
Stimmenzähler: Gewählt wird Peter Antonietti 
Anwesend: 23 Stimmberechtigte von 2724 
Entschuldigt: Springbrunn Andrea, Gysin Peter, Ackermann Ruth, Hunziker Kurt, 
 Schmid Tildy, Andrea Sieber 
Gast: Päffli Murielle 
 
 
Verhandlungen 
 
Für das Stimmrecht verweist der Vorsitzende auf Art. 5 des Organisationsreglements der evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Ins. Weiter weist er auf Organisationsreglement Art. 41, Abs. 1 
und 2 hin: Stellt eine stimmberechtige Person Fehler fest, hat sie die Präsidentin oder den Präsi-
denten sofort auf diese hinzuweisen. Unterlässt sie einen Hinweis, verliert sie das Beschwerde-
recht. 
 
 

Traktanden 
1. Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 10.12.2017 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
3. Verschiedenes 
 
 

1. Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 10.12.2017 
Gemäss Organisationsreglement Art. 63,1 wurde das Protokoll 30 Tage vor der Versammlung 
öffentlich aufgelegt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

2. Jahresrechnung 2017 
A) Laufende Rechnung 
Die vorliegende Jahresrechnung 2017 der Kirchgemeinde Ins wurde nach dem Harmonisierten 
Rechnungsmodell (HRM) des Kantons Bern erstellt. Für die Buchhaltung stand die Software NRM 
(Zwahlen Informatik) zur Verfügung. Verantwortlich für die Rechnungsführung ist Corinne 
Gutmann, Verwalterin, im Amt seit 01.01.2002. Als Grundlagenrechnung diente die am 24.04.2017 
abgelegte und von der Kirchgemeindeversammlung am 11.06.2017 genehmigte Jahresrechnung 
2016. Der ausgeglichene Voranschlag für das Jahr 2017 wurde von der Kirchgemeindeversamm-
lung am 04.12.2016 mit folgendem Ansatz beschlossen: 
Kirchgemeindesteueranlage 0.180 der einfachen Steuer 
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Begründungen für die wesentlichen Abweichungen zum Voranschlag 
Aufwand 
Sitzungsgeld Kommissionen 

• Fr. 3‘200.00 Mehrausgaben für Sitzungen Stellenbesetzung KUW-Team, Arbeitsgruppe 
Grüner Güggel und weitere Projekte. 

Besoldung Organisten 

• Fr. 5‘162.60 Mehrausgaben für den Einsatz von Stellvertretungen für musikalische 
Einsätze. 

Besoldungen Katechetinnen 

• Fr. 8‘614.00 Mehrausgaben wegen der Anpassungen Stellenetat gemäss AKUR, neuer 
STEBE und Neubesetzung einer Stelle. 

AHV/IV/EO/ALV Beiträge 

• Fr. 1‘972.50 Mehrkosten wegen Mehrausgaben von Besoldungen. 
Pensionskasse previs 

• Fr. 3‘916.10 Mehrausgaben neuer Versicherungsplan, verbesserte Leistungen für die 
Mitarbeitenden. 

Kurse und Weiterbildungen 

• Fr. 4‘528.70 Weiterbildung Verwalterin, Diplomlehrgang Gemeindefinanzerin. 
Wasser, Energie, Heizmaterial 

• Fr. 2‘792.00 Mehrausgaben wegen zu niedriger Budgetierung.  
Gebäudeunterhalt Kirchgemeindehaus 

• Fr. 57‘845.75 Mehrausgaben wegen Wasserschaden und dadurch gleichzeitiger Renovati-
on der Räume. Davon Rückvergütung der Versicherung Fr. 33‘253.15 

Gebäudeunterhalt Pfarrhaus Ins 

• Fr. 4‘943.40 Mehrausgaben wegen Wasserschaden und nicht budgetierter Elektrokontrolle. 
Davon Rückvergütung der Versicherung 
Fr. 2‘566.60 

Unterhalt EDV 

• Fr. 2‘267.65 Mehrausgaben für Support und Einrichtung eines provisorischen 
Arbeitsplatzes. 

Kollekten mit Zweckbestimmung 

• Fr. 1‘562.25 Mehrausgaben, Durchlaufkonto, im Ertrag waren ebenfalls Fr. 1‘562.25 zu 
niedrig budgetiert. 

Ertrag 

• Fr. 35‘819.75 Mehreinnahmen wegen Schadenfällen. 
Fr. 1‘562.25 Mehreinnahmen Kollekten 
 
Die Jahresrechnung der Kirchgemeinde Ins schliesst per 31.12.2017 wie folgt ab 
rgebnis vor Abschreibungen 
Aufwand 
Ertrag 
Ertragsüberschuss Brutto 
 
Ergebnis nach Abschreibungen 
Ertragsüberschuss Brutto 
Harmonisierte Abschreibungen 
Übrige Abschreibungen 
Abschreibungen Bilanzfehlbetrag 
Ergebnis 
 
Vergleich Rechnung Voranschlag 
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung 
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung gemäss Voranschlag 
Besserstellung gegenüber dem Voranschlag 
 

 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
 
 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
 
 
Fr. 
Fr. 
Fr. 

 
1‘137‘488.59 
1‘041‘660.30 

95‘828.29 
 
 

95‘828.29 
95‘098.72 

0.00 
   0.00 
729.57 

 
 

2‘750.00 
729.57 

2‘020.43 
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Vergleich zum Voranschlag 

 
 
Nachkredite 
Alle Nachkredite von insgesamt Fr 97‘004.95 sind in einer separaten Nachkredittabelle aufgeführt 
und mit den entsprechenden Begründungen versehen. Davon sind Fr. 27‘419.45 gebunden, 
Fr. 69‘585.50 liegen, gemäss Organisationsreglement, in der Kompetenz des Kirchgemeinderates. 
 
Bestandesrechnung 
Aktiven 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen hat im Berichtsjahr leicht zugenommen.  
Verwaltungsvermögen 
Der Abgang beim Verwaltungsvermögen erklärt sich mit den aktivierten Netto-Investitionen von Fr. 
Fr. 12‘282.10 und den harmonisierten Abschreibungen von 95‘098.72.  
Passiven 
Fremdkapital 
Das ÖRK Darlehen Umbau Pfarrhaus konnte um Fr. 60‘000.00 amortisiert werden. 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital verringert sich um den Aufwandüberschuss auf Fr 1‘022‘891.89. 
 
Rechnungsprüfung 
Matthias Haldimann verliest den Bericht des Rechnungsprüfungsorgans Finances Publiques. Am 
23.05.2018 hat die ordentliche Prüfung stattgefunden. Nach Beurteilung entspricht die Jahresrech-
nung für das am 31.12.2017 abgeschlossene Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. Das 
Rechnungsprüfungsorgan beantragt, die vorliegende Jahresrechnung 2017 mit Aktiven und Passi-
ven von Fr. 1'742'040.44 und mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 729.57 zu genehmigen. 
Weiter bestätigen sie, in der Eigenschaft als Datenaufsichtsstelle, dass die Vorschriften des Da-
tenschutzes eingehalten wurden. 
 
Antrag: Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
Die Anwesenden genehmigen die vorliegende Jahresrechnung 2017 einstimmig. 
 
 

3) Verschiedenes 
Verabschiedung von Murielle Pfäffli, Vize-Präsidentin  
Der Präsident muss den Anwesenden leider mitteilen, dass unsere Vize-Präsidentin, Murielle 
Pfäffli, nach Bern umgezogen ist. Gemäss Art. 35 Abs. 1 GG sind nur die in der Gemeinde Stimm-
berechtigen als Mitglieder des Kirchgemeinderates wählbar. Art. 7 Abs 3 lit. A KiV besagt, dass ein 
Kirchenmitglied einzig in den Kirchgemeinderat seines Wohnsitzes wählbar ist. 
Aus diesem Grund hat Murielle Pfäffli ihr Amt als Kirchgemeinderätin und damit Vize-Präsidentin 
per sofort niedergelegt. 
Ihre Projekte Patkà und Kunstführer wird sie jedoch noch zu Ende begleiten. In den Ressorts wird 
sie bis Ende Jahr als externe Beraterin weiterhin mitarbeiten. 
Es freut uns, dass Matthias Haldimann sich bereit erklärt hat, vorerst bis Ende Jahr das Amt als 
Vize-Präsident zu übernehmen. Der Kirchgemeinderat hat die Wahl an der Sitzung vom 
30.04.2018 bestätigt. 
Mit dem Wegzug von Murielle Pfäffli verliert der Kirchgemeinderat und die Kirchgemeinde eine 
wertvolle Kollegin, Weggefährtin und Mitarbeiterin. Der Präsident macht einen Rückblick über ihr 
Wirken währen der Amtszeit, bedankt sich für ihr grosses Herzblut-Engagement und überreicht ein 
Abschiedsgeschenk. 
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Verabschiedung von Synodalem Hans-Werner Leibundgut 
Leider müssen wir heute auch die Demission als Synodaler von Hans-Werner Leibundgut bekannt 
geben. Er hat die Kirchgemeinden Ins und Siselen-Finsterhennen in der Synode, in der Fraktion 
Mitte, vertreten. Er hat unsere Anliegen gewissenhaft nach Bern getragen und uns jeweils an den  
Kirchgemeindeversammlungen über die politischen Entscheide im Kirchenparlament informiert.  
Der Präsident bedankt sich bei Hans-Werner Leibundgut für sein Engagement und übereicht ein 
Geschenk.  
Der Präsident informiert, dass die Kirchgemeinde Siselen, als Nachfolge von H.W. Leibundgut, 
Corinne Gutmann für das Amt vorgeschlagen hat. Die Kirchgemeinden Ins und Siselen stellen im 
Turnus eineN SynodaleR. 
 
Semester-Info 
Der Präsident informiert die Anwesenden über anstehende Grossanlässe im zweiten Halbjahr: 

• Vom 16.-19.08.2018 besucht uns unserer Partnergemeinde Pàtka aus Ungarn. Es sind ver-
schiedene öffentliche Programmpunkte vorgesehen. Wir wünschen uns ein gegenseitiges Be-
gegnen und Kennenlernen. 

• Am 3.11.2018 werden wir das Jubiläum «10 Jahre Kauf Pfrund Ins» mit der Vernissage eines 
Kunstführers über unsere Liegenschaften und deren historischen und neuzeitlichen Spuren fei-
ern  

 
Beiträge von den Anwesenden 
Hans Vogel wünscht sich noch weitere Detail-Informationen über den Kunstführer, ua. den Her-
ausgeber und Autor, welche der Präsident beantwortet. Herausgeber ist die Gesellschaft für 
Schweizerische Kunstgeschichte, Autorin ist Frau Karin Zaugg, Kunsthistorikerin lic. phil I. Der 
Kunstführer wird schweizweit erscheinen. 
 
Hans Vogel bedankt sich an dieser Stelle für den tollen, monatlichen Anlass «Suppezmittag». Er 
schätzt die monatlichen Treffen und den Austausch unter den Anwesenden. 
 
Regina Mundwiler macht beliebt, den Benefizanlass «Lange Nacht der Kirchen» zu einem anderen 
Zeitpunkt wieder zu wiederholen. Für alle Generationen, Familien, ältere Menschen, auch gerade 
für nicht so bemittelte Menschen. Es sollen alle teilnehmen können. 
Der diesjährige Anlass sei aber gut organisiert gewesen. 
 
 
 
Schluss der Versammlung 11.30 Uhr. 
 
 
 
 
Der Präsident       Die Kirchgemeindeverwalterin 
Markus Reist       Corinne Gutmann 


